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Aus den Veröffentlichungen des Kulturamtes der Stadt Steyr, Heft 27, Dezember 1966 
 

 
 

Das Steyrdorf im Jahre 1846  
(Aquarell von Franz Hölzlhuber) 

 
 Im Bild links oben ist der Taborabhang mit dem Wachtturm dargestellt. Darunter liegen Häuser 
der Kirchen- und Schuhbodengasse, überragt von der zweitürmigen Michaelerkirche und dem Turm 
des Bürgerspitales. 

Im Vordergrund erhebt sich die zinnengekrönte Stadtmauer mit drei Rundtürmen und vielen 
Schießscharten. An den rechten Turm schließt das Schuhbodentor an. 

Ein Rest des linken Wehrturmes ist noch heute auf dem Wieserfeldplatz (Nr. 5) zu sehen. Das 
heutige Haus Schuhbodengasse 11 stand damals schon und ist auf dem Bild rechts gut zu erkennen. 
Dahinter thront ein Teil des Schlosses Lamberg. 

Vor der Befestigungsmauer liegt ein Teich, der sich auf dem Bilde vom Haus Wieserfeldplatz 5 
bis zum Hause Schuhbodengasse 12 erstreckt. Der Teich ist auf Stadtplänen des vorigen Jahrhunderts 
noch eingezeichnet. 


